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RZ LEER. Am Sonntag, 4.
August, steht der Frei-
zeithafen, insbesondere die
Hafenarena vor dem Ru-
derverein, ab 11 Uhr wie-
der ganz im Zeichen des
Drachenbootsports. Bereits
zum zwölften Mal werden
die traditionellen Stadtmeis-
terschaften ausgefahren.
Gerade für die Leeraner
Teams ist dies immer ein
besonderes Rennen. Sechs
Mannschaften kämpfen in
der gesonderten Wertung
um den Sieg. Titelverteidiger
in der offenen Wertung sind
die frischgebackenen zwei-
fachen Europameister, die
»Fopac Dragons«, aus Bar-
ßel. Den Stadtmeistertitel
wollen die »Hobbits« vom
Ruderclub Leer zum dritten
Mal in Folge gewinnen. Trotz
Sommerferien haben sich
insgesamt 18 Teams in zwei
Bootsklassen angemeldet.
Dabei sind Mannschaften
aus der Region, aber auch
aus Bremen, Wilhelmsha-
ven, Bad Essen und sogar
vom Niederrhein am Start.

Drachenboot:
Zwölfte Leeraner
Meisterschaften

RZ BUNDE. Der Turnverein
Bunde geht neue Wege.
Über eine Vereins-App will
der TV Bunde jetzt mit
seinen Mitgliedern, Fans
und Gönnern über Smart-
phone verbunden sein. Es
ist eine App für den gesam-
ten Rheiderländer Verein.
Eingebunden werden sollen
demnach alle Sparten und
Gruppen. Nach Anmeldung
sollen die App-Mitglieder in
sämtlichen Abteilung über
Neuigkeiten, Spiel- und
Tabellenstände informiert
werden können. Hierzu soll
auch ein Liveticker für
beispielsweise Fußballspiele
beitragen. Die App kann be-
reits seit dieser Woche ins-
talliert werden. Infos hierzu
gibt es auch auf der Inter-
netseite des Bunder Vereins.

TV Bunde hat
eine eigene

Smartphone-App

Der TV Bunde II/U23
startet morgen um 16 Uhr
gegen den VfR Heisfelde
in die Ostfrieslandklas-
se A. Die Generalprobe
gegen den TuS Weener
glückte den Bundern.

Von Peter Hilbrands

BUNDE. Am Ende des Test-
spiels am Donnerstag stand
ein deutlicher 4:0-Erfolg
gegen den TuS Weener. So
kann es in der Liga weiter-
gehen für den TV Bunde II/
U23.

Allerdings relativiert Trai-
ner Matthias Schmidt das
Ergebnis der Generalprobe:
»Das Ergebnis des Test-

spiels heißt nicht viel. Am
Sonntag geht es um etwas«,
so Schmidt. Allerdings sei
durchaus zu erkennen ge-
wesen, dass seine Elf gut
drauf sei. »Wir haben
schon super gespielt. Es
hat soweit alles geklappt
und wir hätten auch noch
den ein oder anderen Tref-
fer mehr erzielen können«,
berichtet er weiter. Doch
natürlich sei die Begegnung
gegen Heisfelde wichtiger.
Die Euphorie sollte bei den
Bundern nach dem letzten
Vorbereitungsspiel nicht zu
hoch sein.

»Heisfelde hat eine gute
Mannschaft. Die haben in
der vergangenen Saison
lange Zeit oben mitgespielt«,

ist Schmidt überzeugt. Doch
er weiß auch, dass sich sein
Team nicht verstecken muss.

In der abgelaufenen Spielzeit
lieferte der TV allerdings
sehr gemischte Leistungen

gegen den VfR ab. Während
die Heisfelder im Hinspiel
noch deutlich mit 5:2 gewin-

nen konnten, sicherten sich
die Bunder beim Rückspiel
auf heimischem Rasen ihrer-
seits einen klaren 4:1-Erfolg.
Und auch die morgige Begeg-
nung findet auf dem Mölen-
landplatz statt. Am Ende
der vergangenen Saison lief
es für Heisfelde nicht mehr
optimal. In der Rückrunde
holte der TV sogar einen
Punkt mehr als der VfR.
Ein Vorteil der Bunder ist,
dass Trainer Schmidt einen
großen Kader zur Verfügung
hat und die meisten Spieler
fit sind.

Den Ausgang der Partie
sowie die anderen Ergeb-
nisse gibt es bei uns am
Sonntagabend zeitnah auf
Rheiderland.de.

Bunder Generalprobe ist geglückt
TV-Reserve fertigtWeener ab - Ligaauftakt gegen Heisfelde

»Working Equitation«-Turnier in Bunderhee

Am 10. und 11. August heißt es auf
der Reitanlage in der Steinhaußer-
straße in Bunde wieder einmal »Let’s
go working«. Zum fünften Mal findet
hier einTurnier in derReitsportdiszip-
lin »Working Equitation« statt. Sams-
tag starten die Anfänger und Fortge-

schrittenen der Klassen A bis S. Der
Sonntag steht dann ganz im Zeichen
der Einsteiger, Gangpferde und ei-
nem »Freestyle Trail«. Die Highlights
dieses Turnieres sind die »Speed-«
am Samstagnachmittag und die
»Freestyletrails« am Sonntagmittag.

Der Reit- und Fahrverein Rheiderland
und das »Working Equitation Team
Ostfriesland« laden dazu ein. Der
Eintritt ist frei, für das leibliche Wohl
ist gesorgt. Mehr Informationen im
Internet unter www.workingequita-
tionostfriesland.de Foto: privat

hil EMDEN. Zum Auftakt in
die Oberliga bekommt es
der BSV Kickers Emden mit
einem bekannten Gesicht zu
tun. Nur eine Woche ist es
her, da fuhren die Ostfriesen
in Richtung Bremen. Am ver-
gangenen Wochenende traf
der BSV auf den TB Uphusen.
Heute ist die Mannschaft aus
Uphusen zu Gast in Emden.
Los geht es um 18 Uhr.

Im Niedersachsenpokal
trennten sich die beiden
Teams mit einem 2:1-Erfolg
für die Ostfriesen. In der Be-
gegnung zeigte sich, dass die
Emder Aufsteiger mehr als
nur mithalten können. Aus
der Partie konnte die Mann-
schaft von Trainer Stefan
Emmerling viel Positives mit-
nehmen. Zwar geriet seine Elf
in Rückstand (62.), kämpfte
sich aber in der Folge zurück
in die Partie. Durch Tore von
Heiko Visser (71.) und Mar-
vin Eilerts (84.) drehte der
BSV die Begegnung. Uphusen

hätte sogar noch ein oder
zwei Gegentreffer mehr kas-
sieren können.

Für Emmerling war es
ein erfolgreicher Auftakt in
die Pflichtspiele. Ein Sieg in
der Oberliga dürfte für die
Emder allerdings Priorität
haben. Drei Punkte zum Li-
gaauftakt wären ein Signal
für die Konkurrenz gegen
den Abstieg.

Emden startet
gegen Uphusen

Oberliga: Gegner schon im Pokal besiegt

BSV-Trainer Stefan Emmer
hofft auf einen erneutenErfolg
gegen Uphusen. Foto: RZ-Archiv

Im vergangenen Rückspiel setzten sich die Bundermit 4:1 durch. Archivfoto: Hilbrands

ein Neustart. Es gilt, sich
neu zu beweisen. In einem
Freundschaftsspiel trafen
die beiden Mannschaften
vor zwei Wochen bereits
aufeinander. Dort setzte
sich der Holter SV mit 2:0
durch.

RZ-PROGNOSE
Als Absteiger ist der Holter
SV schwierig einzuschät-
zen. Es liegt auch bei den
Teutonen, im Vergleich zur
vergangenen Saison ver-
bessert aufzutreten.

TABELLENPLATZ: -

SITUATION
Der Holter SV II ist frisch
aus der Ostfrieslandklasse
B abgestiegen. Dadurch
gilt er bei den meisten
prinzipiell schon als ein
Konkurrent um die vor-
deren Plätze. Allerdings
wurden die Holter mit
nur zehn Punkten Letz-
ter. Für die Stapelmoorer
lief es in der Rückrunde
nicht gut. Für sie ist die
neue Saison beinahe wie

HOLTER SV II-
STAPELMOOR II
Sonntag, 13 Uhr

um den zweiten Tabellen-
platz mit. Dementspre-
chend hoch fielen die Nie-
derlagen des BSV gegen
den VfL aus. Im Hinspiel
setzte es eine 3:9-Pleite.
Im Rückspiel hieß es am
Ende 2:7.

RZ-PROGNOSE
Der BSV will eine angst-
freie Saison spielen. Dafür
wäre ein gelungener Auf-
takt wichtig. Gegen den
VfL gleich zu Beginn ein
schwieriges Unterfangen.

TABELLENPLATZ: -

SITUATION
Die leidgeprüften Bingu-
mer wollen in dieser Sai-
son mit dem Abstiegsplatz
der Ostfrieslandklasse C
nichts zu tun haben.
Dafür haben sie drei Neu-
zugänge zu verzeichnen.
Gleich zu Beginn kommt
auf die Rheiderländer ein
Härtetest zu. Die Flachs-
meerer Reserve spielte in
der vergangenen Saison
beinahe bis zum Schluss

BSV BINGUM II-
FLACHSMEER II
Sonntag, 15 Uhr

die Partie gehen als noch
beim Pokalspiel. Da haben
wir sie überrascht. Aber
es hat auch gezeigt, dass
wir mithalten können«, so
Weeners Trainer Domenico
Drechnowicz.

RZ-PROGNOSE
Die knappe Nieder-
lage im Pokal ärgert die
Weeneraner. Doch die Teu-
tonen sind nun gewarnt.
Sie wissen, was sie erwar-
tet. Es dürfte wieder ein
enges Duell werden.

TABELLENPLATZ:
Heim: - Gast: -

SITUATION
Beim TuS Weener II gab
es einige Änderungen vor
der Saison. Die Mannschaft
hat gezeigt, dass sie auch
mit dem SV Teutonia Sta-
pelmoor mithalten kann.
Beide Teams werden sich
in diesem Derby nichts
schenken.

DAS SAGT DER VEREIN
»Die werden anders in

TUSWEENER II -
STAPELMOOR

Sonntag, 12.30 Uhr

len wir natürlich gerne
gewinnen. Gerade weil wir
auch zuhause spielen«,
so SG-Spielertrainer Ingo
Groen.

RZ-PROGNOSE
Die beiden Mannschaf-
ten kennen sich gut. In
der vergangenen Saison
gewann jeweils die Hei-
melf. Das dürfte auch bei
diesem Aufeinandertreffen
ein kleiner Vorteil für
die Mannschaft von Ingo
Groen sein.

TABELLENPLATZ: -

SITUATION
Die SG Heidjer SV/TuS
Holthusen empfängt auf
der Heide zum Auftakt die
SG Collinghorst/Rajen. In
der abgelaufenen Spielzeit
trennten sich die beiden
Teams beide Male mit
5:2. Das Hinspiel gewann
Collinghorst, das Rückspiel
die Rheiderländer Elf.

DAS SAGT DER VEREIN
»Zum Saisonauftakt wol-

HEIDJER/HOLTHUSEN -
SG COLL./RAJEN
Sonntag, 15 Uhr

lange Zeit oben mitgespielt«,  

So spielt das Rheiderland...


